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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
Dieses Jahr hat uns viel abverlangt. Die Corona-Krise 
lähmte das öffentliche Leben. Die Vereinsaktivitäten wur-
den teilweise komplett zurückgefahren, so dass das öf-
fentliche Miteinander sehr gelitten hat. 
Es führt kein Weg an Corona vorbei. Zeit sich über ein 
Weihnachten 2020 Gedanken zu machen, das definitiv 
anders ist, aber nicht schlechter sein muss. 
Zurzeit gilt es Wesentliches von Unwesentlichem zu tren-
nen, mit Geduld und Gelassenheit Dinge anzunehmen 
und auszuhalten, das Beste aus der jeweiligen Situation 
zu machen. Ich wünsche uns allen, dass bald wieder Nor-
malität in unser Leben einkehrt.  
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich 
auch zum Anlass nehmen, um all denen zu danken, die 
daran mitgearbeitet haben den Markt Irsee lebens- und 
vor allem liebenswert zu gestalten und zu erhalten. Mein 
Dank gilt besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich auf karitativem, sportlichem und kulturellem Gebiet 
in Vereinen, Kirchen, Interessengemeinschaften und     
Initiativen beruflich und ehrenamtlich engagiert haben, 
auch wenn so manche bereits geplante Veranstaltung 
dieses Jahr nicht stattfinden konnte. Bei den Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren möchte ich mich ganz be-
sonders bedanken - das sich zu Ende neigende Jahr 
2020 brachte u. a. zwei Großeinsätze, die die Kameraden 
mit Bravour und einer tollen Einsatzbereitschaft erfolg-
reich gemeistert haben. Für die gute Zusammenarbeit 
und Unterstützung möchte ich mich bei meinen beiden 
Stellvertreter und den Mitgliedern des Gemeinderates 
bedanken. Nicht zuletzt danke ich den Mitarbeitern des 
Marktes Irsee und der Verwaltungsgemeinschaft          
Pforzen. 
Anstatt kleiner Weihnachtsgeschenke als Dankeschön 
an alle Mitarbeiter/innen und für ehrenamtliche Tätigkei-
ten werden aufgrund der Corona-Pandemie diese frei-
werdenden Mittel an den Allgäuer Hilfsfond gestiftet.  
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, 
Wünschen und guten Vorsätzen. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinnli-
che Weihnachten, einen guten Jahreswechsel und ein 
friedliches, erfolgreiches neues Jahr 2021 und vor allem 
Gesundheit.  
 
 
 
 
 

Jahresrückblick 2020 
Das Jahr 2020 stand ganz im Zeichen des Projektes „In-
nen statt Außen“. Sinn und Zweck ist eine geordnete 
Nahverdichtung in unseren zwei historischen Ortskernen. 
Durch den Strukturwechsel in der Landwirtschaft stehen 
viele ehemalige Hofstellen mit ihren großen Raumkuba-
turen zum Großteil leer. Dadurch ist auch das innerörtli-
che Leben beeinträchtigt. Die Entwicklung des Marktes 
Irsee erfolgt zum größten Teil in den Neubaugebieten im 
Irseer Süden. Durch die Überplanung der historischen 
Ortskerne werden Wege aufgezeigt, die ehemaligen Hof-
stellen wieder mit Leben zu füllen und dabei das derzei-
tige Ortsbild zu erhalten und zu verbessern. Durch die 
Umsetzung könnte vorsichtig gerechnet bis zu 10.000 m² 
Wohn- und sonstige Fläche entstehen. Gleichzeitig wür-
den dadurch die Infrastruktur und die vorhandenen Ge-
schäfte gestärkt. Nach Abschluss der Planungsphase 
zum Jahresende 2020 besteht die Chance, in ein Dorfer-
neuerungsverfahren zu gelangen. Hier könnten anschlie-
ßend die evtl. baulichen Aktivitäten zur Umnutzung der 
ehem. landwirtschaftlichen Anwesen erheblich gefördert 
werden. Insbesondere Bauvorhaben, die der Markt Irsee 
selbst für die Allgemeinheit umsetzt, könnten hier erheb-
lich gefördert werden. Hierfür ist es aber zwingend erfor-
derlich, eine sogenanntes „Leuchtturmprojekt“ für den 
Markt Irsee zeitnah anzusetzen. Hier wäre das ange-
dachte Gebäude für seniorengerechtes Wohnen an der 
Westseite des Meinrad-Spieß-Platzes ein ideales Pro-
jekt. Gleichzeitig wäre es dadurch auch möglich, die ehe-
malige Kleinkunstbühne Altbau mit Zuschussgeldern zu 
fördern. 
Ergänzend zur vorgenannten Maßnahme hat der Markt-
gemeinderat im Irseer Süden 15 weitere Bauplätze für 
junge Irseer Familien ausgewiesen. Die Erschließung 
hierzu findet im Frühjahr 2021 statt. 
Die Wasserversorgung (quantitativ und qualitativ) steht 
derzeit noch auf sicheren Beinen. Allerdings beobachten 
wir seit Jahren eine sinkende Niederschlagstätigkeit, wel-
che sich auf die Quellschüttungen auswirkt. Deshalb 
wurde ein vollautomatisches Monitoring-System zur 
Grundwasserpegelmessung aufgebaut. 
Der Naturschutz hat seit jeher einen großen Stellenwert 
hier in Irsee. Das Gewässerschutzkonzept wurde weiter 
umgesetzt, der Waldbestand weiter umgebaut und um-
fangreiche Neupflanzungen von Hecken und Bäumen in 
Absprache mit den betroffenen Landwirten beschlossen. 
Das Schwäbische Bildungszentrum konnte dieses Jahr 
auch das neue Funktionsgebäude mit Veranstaltungs-
saal fertig stellen. Hierdurch wird der Standort Irsee für 
Bildung und Kultur weiter gestärkt. 
Zwei Mobilfunkanbieter verlassen den jetzigen Standort 
am Schlachtbichel und errichten in Absprache mit dem 
Markt Irsee ihre Sendeanlage an den neu ausgewiese-
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nen Standorten. Hierdurch reduziert sich die Strahlenbe-
lastung und erhöht gleichzeitig die Verfügbarkeit und das 
zu übertragende Datenvolumen. 
 

Dorferneuerung 
Nach dem Abschluss des Planungsverfahrens „Innen 
statt Außen“ zum 31. Dezember 2020 beantragte der 
Marktgemeinderat nun offiziell in der Gemeinderatssit-
zung vom 15. Dezember 2020 die Aufnahme in das „Ein-
fache Dorferneuerungsverfahren“ beim Amt für Ländliche 
Entwicklung in Krumbach. Grundlage hierfür ist das Er-
gebnis und die Umsetzung der Planungen vom Verfahren 
„Innen statt Außen“. Sollte unser Antrag genehmigt wer-
den, könnte der Markt Irsee und die betroffenen Grund-
stückseigentümer erhebliche staatliche Förderungen bei 
der Umsetzung der Maßnahmen erhalten. Der Erläute-
rungsbericht des Planungsverfahrens ist erstellt und wird 
derzeit noch geprüft. Dieser wird ab Mitte Januar auf un-
sere Webseite zur Verfügung gestellt. 
 

Regionaler Planungsverband Allgäu (16) 
In der turnusgemäßen Verbandsversammlung in Fischen 
im Allgäu am 26. November 2020 wurde der bisherige 
Vorsitzende, Herr Oberbürgermeister Stefan Bosse und 
sein Stellvertreter, Herr Landrat Elmar Stegmann, durch 
die Versammlung in ihren Ämtern bestätigt.  
Leitlinie der Regionalplanung ist eine nachhaltige Raum-
entwicklung. Sie führt die sozialen und wirtschaftlichen 
Ansprüche an den Raum mit seinen ökologischen Funk-
tionen zu einer dauerhaften, ausgewogenen sowie um-
weltgerechten Ordnung gleichwertiger und gesunder Le-
bens- und Arbeitsbedingungen, ohne die charakteristi-
schen Eigenarten der Region zu verlieren. Der Regional-
plan dient als langfristig und fachübergreifend abge-
stimmtes Gesamtkonzept für die Region Allgäu (16). 
 

Quartiersmanagerin für Irsee 
Nach dem Zuwendungsbescheids des Zentrums Bayern, 
Familie und Soziales beginnt Frau Bianca Martin zum    
15. Dezember 2020 ihre Tätigkeit als Quartiersmanage-
rin in der Marktgemeinde Irsee in Teilzeit mit 18 Wochen-
stunden. Das aus Mitteln des Bayerischen Staatsministe-
riums für Arbeit, Familie und Soziales geförderte Quar-
tierskonzept für Irsee mit besonderer Berücksichtigung 
älterer Menschen hat das Ziel, Strukturen zu schaffen, 
dass ältere Menschen so lange wie möglich in den ange-
stammten „vier Wänden“ und den vertrauten sozialen 
Strukturen leben können. Neben bürgerschaftlichem En-
gagement ist dabei auch die Vernetzung und Koopera-
tion aller Akteure vor Ort (Gemeinde, Seniorenbeauftrag-
ter, Pflegedienste u. a.) wichtig. 
Frau Martin wird sich im nächsten Mitteilungsblatt noch 
persönlich bei den Irseer Bürgerinnen und Bürgern vor-
stellen und ihre Aufgabenbereiche erläutern. Sie soll 
auch allen anderen Altersgruppen eine Ansprechpartne-
rin sein. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und 
wünschen ihr einen guten Start und viel Erfolg bei allen 
anstehenden Projekten. 
 

Baugebiet „Große Schweiber“ 
Der Auftrag zu den Erschließungsmaßnahmen „Große 
Schweiber“ wurde nach Ausschreibung an den günstigs-
ten Bieter (Fa. Dobler) für 498.000,-- Euro vergeben. 
 
 

Trinkwasser Quellgebiet 
Das Areal bei den Trinkwasserquellen soll naturschutz-
fachlich aufgewertet werden. Der bestehende Stachel-
drahtzaun soll am Gewässerlauf abgebaut werden. Das 
Fließgewässer erhält einen naturnahen Uferbereich. Zu-
sätzlich werden am Wegrand acht einheimische Bäume 
gepflanzt. 
 

Korrosionschemische Beurteilung  
Trinkwasser (Entnahmestelle: Schule) 
Aufgrund der Eigenüberwachungsverordnung wird unser 
Trinkwasser turnusmäßig vom Labor AGROLAB unter-
sucht.  
Das Irseer Trinkwasser ist ein natürlich mineralisiertes 
Wasser, das dem Härtebereich „hart“ nach dem Wasch-
mittelgesetz entspricht. Daher neigt es tendenziell zu 
Kalkabscheidungen. Kalk ist ungiftig und nicht gesund-
heitsschädlich, sondern als Mineralstoff für den Körper 
wichtig. Kalkabscheidendes Wasser ist nicht aggressiv. 
Es verhindert sogar das Rosten von Eisenwerkstoffen. 
Zu unterscheiden davon sind feuerverzinkte Werkstoffe: 
Schmelztauchverzinkte Eisenwerkstoffe dürfen nicht ein-
gesetzt werden, da die Basekapazität bis pH 8,2 größer 
als 0,2 mmol/l ist (Prüfergebnis 0,79 mmol/l). Ausnahmen 
von dieser Regelung sind nur nach Einzelfallprüfung ge-
mäß DIN 50931 Teil 1 möglich. 
Andere im Verteilernetz und in der Hausinstallation übli-
che und zugelassene Werkstoffe sowie Materialien, wie 
Kupfer, Edelstahl und Kunststoff können eingesetzt wer-
den.  
Für die richtige Werkstoffauswahl sprechen Sie Ihren     
Installateur an. 
Alle sonstigen Prüfungsparameter sind einwandfrei und 
liegen weit unter den gesetzlichen Grenzwerten. 
 

Qualität des Trinkwassers: ermittelter Wert 
Gesamthärte   20,1 ̊ dh 
pH-Wert     7,33 
Kationen 
Calcium (Ca)   99,8 mg/l 
Magnesium (Mg)   26,7 mg/l 
Natrium (Na)     2,8 mg/l 
Kalium (K)      0,5 mg/l 
Ammonium (NH4)            0,01 mg/l 
Anionen 
Säurekapazität bis ph 4,3  6,79 mmol/l 
Chlorid (Cl)      6,2 mg/l 
Sulfat (SO4)      7,3 mg/l 
Nitrat (NO3)    11,1 mg/l 
Nitrit (NO2)           ˂0,02 mg/l 
Summarische Parameter 
TOC     ˂0,5 mg/l 
Anorganische Komponenten 

Mangan (Mn)   ˂0,005 mg/l 
Eisen (Fe)    ˂0,005 mg/l 
Aluminium (Al)   ˂0,02   mg/l 
 

Pegelstation 100 
Der Markt Irsee lässt die Wasserqualität an der Pegelsta-
tion 100 überprüfen. Bereits vor 20 Jahren war im Ge-
spräch, eventuell hieraus Trinkwasser zu entnehmen.    
Allerdings waren die überhöhten Werte, vor allem die des 
Dichlorbenzamidgehaltes (Abfallprodukt eines Pflanzen-
schutzmittels) von 0,4 μg/l damals noch deutlich nach-
weisbar. 
 



WLAN Bürgerhaus 
Im Bürgerhaus ist ein flächendeckendes WLAN-Netz in-
stalliert worden. Die Zugangsdaten können im Gemein-
deamt erfragt werden. 
 

Glasfaseranschluss Schule 
Der Glasfaseranschluss in der Josef-Guggenmos-Grund-
schule ist bereits bis ins Gebäude verlegt worden. Der 
Anschluss kann ab Januar 2021 genutzt werden.  
 

Mittelschule Germaringen 
Seit November 2020 ist in der Mittelschule in Germarin-
gen wieder Schulbetrieb. Die Bauarbeiten sind bis auf die 
Turnhalle abgeschlossen. Der Kostenrahmen von ca.     
15 Mio. Euro wurde eingehalten. 
 

Kindergarten 
Aufgrund der seit Jahren steigenden Geburtenrate wer-
den die Räumlichkeiten im Kindergarten zukünftig für die 
Kinderbetreuung knapp. Der Gemeinderat stimmte dies-
bezüglich einer Erweiterung des Irseer Kindergartens zu. 
Der Planungsauftrag wurde an das Architekturbüro 
Helmschrott vergeben. 
Derzeit wird ein Anbau an das bestehende Gebäude oder 
ein sogenannter „Waldkindergarten“ als Alternative ge-
prüft. Der Anbau würde ca. 200.000,-- Euro Investitionen 
bei 50 % Zuschuss aus FAG-Mitteln (Finanzausgleichs-
gesetz) bedeuten. 
Der Waldkindergarten (Bauwagen) würde mit ca. 
80.000,-- Euro zu Buche schlagen, allerdings ohne staat-
liche Förderungen. 
 

Erdgas Schwaben 
Die Arbeiten zur Erdgaserschließung im Teilbereich der 
Frühlingstraße sind abgeschlossen.  
Je nach Anzahl der Anschlussbegehren könnten die Ar-
beiten im nächsten Jahr Richtung Ortsausgang Klein-
kemnat weitergeführt werden. 
 

Kneipp-Anlage 
Aufgrund des 200. Geburtstags von Pfarrer Sebastian 
Kneipp hat das Bayerische Wirtschaftsministerium        
Anfang November 2020 ein Förderprogramm zur Errich-
tung von Kneipp-Wassertretbecken aufgelegt. Hier wer-
den Vorhaben in touristisch interessanten Orten bis zu 50 
Prozent gefördert. Der Deutsche Kneippbund hat dem 
Markt Irsee bereits schriftlich bestätigt, dass eine 
Kneippanlage touristisch sehr sinnvoll wäre und dadurch 
auch die Irseer Infrastruktur gestärkt würde. Die schriftli-
che Stellungnahme des Kneippbundes ist für den Förder-
antrag dringend erforderlich. Zudem könnte ein lang ge-
hegter Wunsch der Irseer Bevölkerung jetzt umgesetzt 
werden. 
Bei positiver Bescheidung des Förderantrags soll die An-
lage im Klosterbereich auf dem Grundstück der Kloster-
brauerei (Nähe Biergarten) errichtet werden. Diese An-
lage wird für alle frei zugänglich sein. Hierzu soll es eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Klosterbrauerei Irsee 
geben. 
 

Baumschutzverordnung 
Der Gemeinderat stimmte einem Privat-Antrag zur Fäl-
lung eines großen Obstbaumes im Bereich „Alte Post-
straße/Von-Bannwarth-Straße“ wegen Standsicherheits-
problemen zu. 
 

Baumpflegemaßnahmen 
Anfang Dezember wurden im kommunalen Bereich auf-
grund von Verkehrssicherungsmaßnahmen weitere 
Bäume im Ort gefällt, die in ihrer Standsicherheit gefähr-
det waren. 
 

Winterdienst 
Die Vorbereitungen zum Winterdienst sind abgeschlos-
sen. Den Grundstückseigentümern, die bereit waren 
Schneefangzäune auf Ihrem Grund installieren zu las-
sen, dankt der Markt Irsee recht herzlich. 
 

Udo Wanderroute 
Das Gemeinschaftsprojekt „Udo Rundwanderweg“ mit 
der Gemeinde Pforzen nimmt Gestalt an. Die Route ist 
bereits festgelegt und wird kommendes Jahr ausgeschil-
dert. Zudem werden noch Straßenschäden behoben, da-
mit auch Radler unterwegs keine Probleme haben. Ge-
plant sind auch Infotafeln zu Menschenaffe Udo und den 
anderen Fossilien aus der Hammerschmiede. 

Dieses Projekt fügt sich als Tagestour in die Etappen des 
Erlebnisraums Schlosspark und der Wandertrilogie All-
gäu ein. Für die gemütliche Wanderroute mit einer Ge-
samtstrecke von etwas mehr als 20 km sollte man ca.       
5 Stunden einplanen. 
Die Kosten für das Gemeinschaftsprojekt teilen sich die 
Gemeinde Pforzen und der Markt Irsee je zur Hälfte. 
 

Leinauer Bahnhof 
Der Marktgemeinderat stimmte einer Kostenbeteiligung 
zum eventuellen Bau des Leinauer Bahnhofes zu. Die 
Ausführung soll barrierefrei erfolgen. 
Der Bahnhof wäre für die Bürgerinnen und Bürger des 
Marktes Irsee besonders attraktiv, da dieser in den Stun-
dentakt des ÖPNV-Netzes eingegliedert würde. Die ge-
schätzten Gesamtkosten liegen bei einer barrierefreien 
Ausführung bei ca. 2 Mio. Euro. Diese Kosten könnten 
von der Stadt Kaufbeuren, den Gemeinden      Pforzen, 
Rieden, Germaringen und dem Markt Irsee gemeinsam 
getragen werden. Wir hoffen auf eine baldige Umsetzung 
des Projekts. 
 



Gebäudeabriss 
Der Marktgemeinderat stimmte dem Abriss eines Gebäu-
des in der „Alten Poststraße“ zu. Das Gebäude soll durch 
einen Neubau ersetzt werden. 
 

Langlaufloipe 
Die Vorbereitungen für den Wintersport „Langlauf“ in       
Irsee sind abgeschlossen. Herrn Werner Heimann hat 
den Loipenverlauf mit den Grundstückseigentümern ab-
geklärt; der Schiclub Kaufbeuren konnte daraufhin die 
Loipe abstecken und hat die Gerätschaften bereits in der 
Nähe der Loipe platziert. 
Den Grundstückseigentümern, auf dessen Bereich die 
Loipe geführt wird, danken wir recht herzlich für die Mög-
lichkeit zur Anlage der Loipe. Ein Dankeschön gilt auch 
allen Beteiligten, die für die Anlage und Pflege der Loipe 
ehrenamtlich tätig sind. Jetzt können wir uns hoffentlich 
auf einen schneereichen und sportlichen Winter freuen. 
 

Öffnungszeiten der Verwaltung während 
der Weihnachtsfeiertage und an Silvester 
Die Verwaltungsgemeinschaft Pforzen bleibt am Don-
nerstag, 24. Dezember 2020 (Heiligabend) und am 
Donnerstag, 31. Dezember 2020 (Silvester) ganztägig 
geschlossen.  
Die Gemeindeverwaltung des Marktes Irsee bleibt vom 
24. Dezember 2020 bis 06. Januar 2021 geschlossen. 
Um entsprechende Beachtung wird gebeten.  
 

Weihnachtsgottesdienste 
Aufgrund der Corona-Pandemie müssen die Feierlichkei-
ten zu Weihnachten am 24./25./26.12.2020 den beste-
henden Verordnungen angepasst werden. Das heißt, 
dass in die Kirche (St. Peter und Paul) nur eine begrenzte 
Anzahl von Gottesdienstbesuchern gleichzeitig die Hei-
lige Messe feiern dürfen (vorh. Anmeldung im Pfarramt). 
Die evangelische Heilig-Abend-Feier findet diesbezüglich 
am 24. Dezember 2020 um 17.00 Uhr bei jeder Witterung 
auf dem Meinrad-Spieß-Platz statt. 
Während der Feier sind der Meinrad-Spieß-Platz und die 
untere Von-Bannwarth-Straße für den öffentlichen Ver-
kehr gesperrt. 
 

Silvester und Feuerwerk 
An Silvester gibt es keine Lockerungen der Kontaktbe-
schränkungen. Der Verkauf von Böllern und Raketen ist 
komplett untersagt und vom Anzünden von Pyrotechnik 
wird dringend abgeraten. Um spontane Partys auf der 
Straße zu vermeiden, gilt bundesweit ein An- und Ver-
sammlungsverbot an Silvester und Neujahr und ein Feu-
erwerksverbot auf öffentlichen Plätzen. Außerdem gilt 
das Ausgangsverbot von 21.00 Uhr abends bis 05.00 Uhr 
morgens. Um dringende Beachtung wird gebeten. 
 

Irseer Gastronomie 
Um unsere Irseer Gastronomie in der Zeit des neuen 
Lockdowns zu unterstützen, möchten wir im Sinne der 
Dorfgemeinschaft darum bitten, das Angebot der guten 
Küche von Drei Nelken weiterhin anzunehmen und diese 
auch zu Hause zu genießen. 
Darum: Kauft bei Drei Nelken und trinkt Irseer Bier! Spei-
sen und Getränke sind nach telefonischer Bestellung 
Mittwoch bis Sonntag von 17:00 - 20:00 Uhr und Sonn-
tagmittag von 11:30 – 14:00 Uhr zur Abholung bereit. 
Tel.: 08341/18946 
 
Lieb,  
1. Bürgermeister 

 

* * * Kindergarten Irsee * * * 
 

Kindergartenanmeldung für das  
Kindergartenjahr 2021/22 
Am Montag, 25. Januar und Dienstag, 26. Januar 2021 
finden im Kindergarten Irsee jeweils zwischen 14.00 Uhr 
und 16.00 Uhr die Anmeldungen für das Kindergartenjahr 
2021/2022 statt.  
An diesen Nachmittagen besteht auch die Möglichkeit, 
den Kindergarten und die Kinderkrippe zu besichtigen 
(vorbehaltlich der Beschränkungen im Rahmen der 
Corona-Pandemie). 
Alle Eltern, die bereits ein Kind in der Krippe oder im Kin-
dergarten Irsee haben und ein Geschwisterkind anmel-
den möchten, können die Anmeldeunterlagen bereits 
vorab im Kindergarten abholen und ausfüllen. Eine An-
wesenheit an den beiden Anmeldetagen ist dann nicht 
erforderlich.  
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leiterin des    
Kindergartens, Frau Nadia Thaler (Tel. 08341/18629). 
 

 
 

BÜCHEREI IM BÜRGERHAUS 
BIETET LIEFERSERVICE AN! 
 

Nutzt den Lieferservice unserer Bücherei!  
Es geht ganz einfach: 
1.) Auf unserer Website (www.irsee.de/buecherei) seht 

ihr den gesamten Bücherbestand und darüber, was 
entliehen und was verfügbar ist. (Menüpunkt            
"suchen" auswählen und im Suchfeld spezielle        
Bücher/Autoren/Themen eingeben) 

2.) Wer Buchwünsche hat, "bestellt" diese per E-Mail bei 
uns (buecherei@irsee.de). 

3.) Wir schreiben zurück, sobald es bei uns machbar ist, 
stellen eine Tasche mit den gewünschten Büchern 
zusammen und vereinbaren einen Liefertermin. 

4.) Der Buchaustausch muss kontaktlos erfolgen!         
Bücher werden an die Tür gehängt / an einem vor 
Wetter geschützten Platz abgelegt 

5.) Ausleihzeit ist im Moment generell bis 01. Februar 
2021, wer seine Medien früher zurückgeben möchte, 
kann sich per E-Mail an uns wenden. 

6.) Wer sich noch nicht angemeldet hat und trotzdem    
etwas ausleihen möchte - kein Problem! Die Anmel-
dung einfach online wegschicken, wir erstellen dann 
eine Karte. Wer das nicht möchte, kann uns eine      
E-Mail schreiben, wir werfen euch dann einen Anmel-
debogen in den Briefkasten! 
 

Dieser mobile Ausleihservice besteht erst einmal bis zum 
10. Januar 2021, danach sehen wir, ob wir die Bücherei 
wieder regulär öffnen dürfen. 
Wir freuen uns über zahlreiche Rückmeldungen und 
Buchbestellungen! 
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* * * Grundschule Irsee * * * 
 

Innen statt außen 
Der Blick aus unserer Schule auf die angrenzende Obst-
wiese und unsere schöne Klosteranlage ist etwas Beson-
deres und erfreut uns immer wieder aufs Neue. Jetzt aber 
lohnt sich auch ein genauer Blick ins Innere unserer 
Schule. In den Sommerferien passierte nämlich eine 
Menge. Die Klassenzimmer bekamen neue Böden und 
Akustikdecken, die Wände wurden gestrichen und alle 
Klassenzimmer sowie Gruppenräume erhielten neue 
Schulmöbel. Dabei wurde jeder Jahrgangsstufe eine spe-
zielle Farbe zugewiesen. Wir staunten nicht schlecht, als 
wir am 1. Schultag unsere „neue“ Schule betraten. Alle 
Zimmer sind hell, lichtdurchflutet und freundlich – eine 
Umgebung, in der das Lernen und Arbeiten Spaß macht. 
Ergänzt wird unsere neue Ausstattung mit einem Klas-
sensatz Tablets, so dass die Kinder nun auch mediale 
Übungsmöglichkeiten haben werden. 
Wir wollen uns an dieser Stelle vor allem bei der Ge-
meinde Irsee und den beteiligten Handwerkern ganz 
herzlich bedanken, dass sie diesen Umbau möglich ge-
macht und in 6 Wochen Sommerferien realisiert haben. 
Punktgenau zum 1. Schultag konnten wir die Räume nut-
zen. 

 
 

 
Weitere Fotos über die „neue“ Schule finden sie auf un-
serer Homepage unter www.irsee.de 
 

Barbara Bayer & Dorothea Reuter 
 

 

 

* Der Seniorenbeauftragte berichtet * 
Die aktuelle Situation ist so für alle noch nie dagewesen, 
täglich gibt es neue, besorgniserregende Nachrichten, 
vor allem für Menschen im höheren Alter. Die Verunsi-
cherung ist groß. Die Regeln, die es bezüglich der Pan-
demie einzuhalten gilt, ändern sich je nach Infektions-
lage. Am besten ist es meiner Ansicht nach, nur Kontakte 
nach außen zu haben, die nicht vermeidbar sind. Wenn 
Sie ihre Wohnung verlassen, müssen Sie natürlich Ab-
stand halten, oft die Hände gründlich waschen/desinfizie-
ren und immer eine Alltagsmaske aufsetzen. Ich denke, 
jede und jeder kann selbst am besten beurteilen, was un-
bedingt notwendig ist. Oft kann man sich auch von Ange-
hörigen oder Nachbarn etwas mitbringen lassen, auch 
wenn es sicher schön gewesen wäre, selbst mal wieder 
einkaufen zu fahren. 
Durch die Angst, sich anzustecken und durch die Kon-
taktbeschränkungen und Hygieneregeln von offizieller 
Stelle sind natürlich viele Menschen sehr viel mehr in der 
eigenen Wohnung und sie können sich nicht wie gewohnt 
mit anderen treffen. Das führt auch zu einer Vereinsa-
mung, viele haben wenig soziale Kontakte. Gott sei Dank 
gibt es Telefon oder sonstige Kommunikationsmöglich-
keiten. Telefonieren Sie doch immer wieder mal auch mit 
Menschen, die Sie schon lange nicht mehr gesprochen 
haben, vielleicht sind sie ebenfalls einsam und können 
ein Gespräch gut brauchen. 
Wenn Probleme auftauchen, können Sie sich über die 
Gemeinde an mich oder an die Bürgermeister wenden. 

Gemeinde Irsee 
Dienstag 14–18 Uhr 

Donnerstag 9–11 Uhr 
Telefon 08341/2214 

E-Mail: inf@irsee.bayern.de 
 

In den meisten Fällen funktioniert der Alltag anscheinend 
gut (aktuell sind bei der Gemeinde keine Hilfen ange-
fragt). 
 

Aktuell ist Folgendes zu berichten: 
- Frau Bianca Martin ist als Quartiersmanagerin in 

Irsee in Teilzeit ab 15. Dezember eingestellt worden, 
die Genehmigung ist durch das Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales erfolgt.  
Sie wird sich unter anderem um die Einzelheiten und 
die nachhaltige Entwicklung im Zusammenhang mit 
dem Dorfentwicklungskonzept und dem geplanten 
Wohn-projekt für Seniorinnen und Senioren 
kümmern. Ich möchte sie an dieser Stelle recht 
herzlich begrüßen und freue mich auf eine gute 
Zusammenarbeit im Sinne einer gewinnbringenden 
und nachhaltigen Entwicklung. 

- Meine Sprechzeit von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr am 
jeweils 1. Donnerstag im Monat im Sitzungssaal des 
Bürgerhauses (auch telefonisch unter Telefon-
nummer 08341/434854) bleibt wie gehabt. 

- Mitarbeit im Arbeitskreis „Lebendiges Irsee“: Dort 
geht es z.B. um die Themen Nachbarschaftshilfe, 
Wohnen im Alter, Pflegeberatung, Treffpunkte im Ort, 
im Augenblick meist telefonisch oder per E-Mail. 

- Die Geburtstagsbesuche wurden wegen Corona 
nicht durchgeführt, je nach Lage sollen sie im neuen 
Jahr nachgeholt bzw. weitergeführt werden. 

- Der Beginn des Computer/Smartphone - Kurses für 
Seniorinnen und Senioren wurde zunächst auf den 
09.12., dann nochmal auf Ende Januar verschoben. 
Leider ist aber nicht sicher, ob er dann stattfinden 
kann. 

http://www.irsee.de/
mailto:inf@irsee.bayern.de


- Seit August 2020 gibt es in Irsee das Angebot einer 
Pflegeberatung in den Räumlichkeiten der 
ehemaligen Raiffeisenbank. Wegen der aktuell nicht 
so hohen Nachfrage wird die Pflegeberatung bis auf 
weiteres nur noch am Dienstag von 15 bis 17 Uhr alle 
zwei Wochen angeboten. Telefonisch können aber 
unter der Telefonnummer 08341/9667788 individu-
elle Termine vereinbart werden. 

- Einige Anfragen und Probleme von Einzelpersonen 
wurden bearbeitet und Lösungswege erörtert 

 

Liebe Seniorinnen und Senioren, ich wünsche Ihnen ein 
friedvolles Weihnachtsfest und einen guten Start im 
Neuen Jahr, diesmal alles im ganz kleinen Kreis, was 
aber auch durchaus angenehm sein kann. Man muss 
sich nicht so sehr über Kleinigkeiten den Kopf zerbre-
chen, man besinnt sich auf das Wesentliche. Ich will 
weiterhin ein offenes Ohr für Sie haben und helfen, wo 
es mir möglich ist. 
 

Bleiben Sie gesund! 
 

Andreas Wachter, Seniorenbeauftragter der Marktgemeinde Irsee 
 

 

* * * Aus der Irseer Vereinsrunde * * * 
 

Kleine Jahresrückschau des Freundeskreises 
der Josef-Guggenmos-Grundschule e.V. 
Ein besonderes Jahr neigt sich zu Ende. 
Coronabedingt konnten wir heuer außer der Schulmöbel-
Spendenaktion keinerlei Aktivitäten anbieten: Unser 
Stand am Töpfermarkt, das Entenrennen im Herbst, die 
Autorenlesung in der Schule und die Theaterfahrt muss-
ten leider ausfallen. 
Wir hoffen sehr, dass wir im nächsten Jahr wieder aktiver 
sein dürfen. Dann wird auch die Mitgliederversammlung 
nachgeholt. Wir freuen uns darauf. 
Allen Kindern, Eltern und Mitgliedern wünschen wir eine 
besinnliche, erholsame Weihnachtszeit und für 2021      
alles Gute. 
 

Der Freundeskreis der Josef-Guggenmos-Grundschule e.V. 

 

Socken, Handschuhe, Stulpen 
Da der Adventsbasar des Frauenbundes wegen Corona 
in diesem Jahr leider ausfallen musste heißt das aber 
nicht, dass die Irseer auf dicke Socken, Handschuhe oder 
Stulpen zu Weihnachten verzichten müssen. Die Frauen 
haben fleißig gestrickt und nach telefonischer Anmeldung 
bzw. Absprache mit Resi Angerer (Tel. 8849) kann man 
die Sachen im Bürgerhaus gerne anschauen und kaufen. 
 

Resi Angerer, Frauenbund 

 

Blutspenden beim TV Irsee  
Auch in Zeiten der Corona-Pandemie werden für verun-
glückte bzw. kranke Mitmenschen zahlreiche Blutkonser-
ven benötigt. Um einen Beitrag dazu zu leisten, organi-
siert der Turnverein Irsee e. V. zusammen mit dem Bay-
erischen Roten Kreuz (BRK) einen Blutspendetermin. 
Am Montag, 28. Dezember 2020, von 16.00 - 20.00 Uhr, 
bieten wir allen Bürgerinnen und Bürger die ortsnahe 
Möglichkeit an, mit ihrer Blutspende dazu beitragen zu 
können, dass immer genügend Blutkonserven zur Verfü-
gung stehen und damit Leben gerettet werden können. 
Blut spenden können grundsätzlich alle gesunden Men-
schen zwischen 18 und 60 Jahren mit einem Körperge-
wicht von mind. 50 kg. Regelmäßige Spender dürfen ihr 
Blut bis zum 75. Lebensjahr spenden. 

Mit dem BRK zusammen wurde ein entsprechendes     
Hygienekonzept entwickelt. Der Einlass wird beim Turn-
halleneingang sein, Aufnahme und Arztgespräch folgen 
in der Turnhalle und die Blutspende erfolgt dann in der 
bewegten Pause. Abschließend bekommt jeder Spender 
ein Präsent und eine kleine Stärkung als Wegzehrung. 
Weitere allgemeine Informationen zum Blutspenden      
finden sie unter www.drk-blutspende.de.  
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit zu einem besonderen 
sozialen Engagement sehr zahlreich. Wir danken schon 
heute allen Spendern sehr herzlich und wünschen allen 
ein frohes Weihnachtsfest. Trotz aller momentanen Ein-
schränkungen geht unser Wirken für die Menschen wei-
ter. 
 

Die Vorstandschaft vom TV Irsee e. V. 

 

Musikalische Grüße zu Weihnachten... 
Corona hat auch das Leben in unserem Dorf verändert. 
Vor allem ist es sehr leise geworden. Kein Fest, keine öf-
fentliche Feier und vor allem keine Musik. Deshalb haben 
wir vom Musikverein einen kleinen musikalischen Weih-
nachtsgruß für Sie vorbereitet. Interesse? Dann 
schauen Sie doch mal auf unsere Website: www.musik-
verein-irsee.de und lassen sich überraschen. 
Suchen Sie noch nach einem kleinen Geschenk? Wir ha-
ben vielleicht eine Idee. Verschenken Sie einfach eine 
Mitgliedschaft im Irseer Musikverein für 1 Jahr. Das 
kostet 15 Euro. Zu diesem Zweck haben wir für Sie einen 
hübschen Gutschein vorbereitet, dieser beinhaltet den 
freien Eintritt zum großen Jahresabschlusskonzert im 
Festsaal des Klosters Irsee. Rufen Sie hierzu einfach un-
ter Tel. 9547774, Janina Lindner (1. Vors.) an. Für unsere 
älteren Mitglieder spielen wir - wenn es gewünscht wird -  
bei runden und halbrunden Geburtstagen gerne auch ein 
Ständchen wenn demnächst alles wieder normal läuft. 
Große, freudige Ereignisse werfen ihre Schatten voraus, 
im Jahr 2022 feiert der Musikverein sein 100-jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass haben wir bereits jetzt schon 
mit der Planung zu etwas sehr Besonderem begonnen. 
Hierfür, so viel sei verraten, möchten wir die schlummern-
den Talente aller wecken. Genaueres gibt es bald... :-) 
Der Musikverein wünscht Ihnen und Ihren Familien ein 
friedvolles Weihnachtsfest. Wir hoffen auf ein baldiges 
Wiederhören und freuen uns Sie im neuen Jahr auf einer 
unserer Veranstaltungen wiederzusehen. 
 

Herzlichst Janina Lindner, 1. Vors. Musikverein Irsee 

 

Romantische Irseer Weihnachtswelt 
Der diesjährige Weihnachtsmarkt musste leider wegen 
der Corona-Pandemie abgesagt werden. 
Den Erlös von 2019 konnten wir wie folgt verteilen: 
Förderverein St. Stephan    1.000,-- € 
Freiwillige Feuerwehr Irsee      750,-- € 
Musikverein Irsee        750,-- € 
Schützenverein Irsee       500,-- € 
Turnverein Irsee        500,-- € 
Brunnen für Afrika (Pfarrer Enemoser)  1.000,-- € 
Wir wünschen Ihnen von Herzen frohe Weihnachten und 
ein gesundes Neues Jahr. 
 

Das Weihnachtsmarkt-Team 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.drk-blutspende.de/
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http://www.musikverein-irsee.de/


 

* * * Schwabenakademie Irsee * * * 
 

Zwei Bücher – keine Veranstaltungen 
Im Programm der Schwabenakademie sind wegen der 
Pandemie derzeit keine Veranstaltungen vorgesehen. 
Jedoch wurden zwei Bücher veröffentlicht. 
 

Ausplünderung der Juden während des 
Nationalsozialismus und der Kampf um 
Entschädigung 
Die Verfolgung der jüdischen Bürger unter der 
nationalsozialistischen Herrschaft ging einher mit dem 
Raub ihres Eigentums, der von alltäglichen Haushalts-
gegenständen über Kunstwerke, Geld- und Anlage-
vermögen sowie Immobilien bis hin zu ihren Firmen 
reichte. Am Raub und der Bereicherung waren neben 
den Funktionären der NSDAP zahlreiche weitere 
Personengruppen und Institutionen beteiligt, darunter 
staatliche und kommunale Behörden, vor allem die 
Finanzverwaltung und Museen, Kunsthistoriker, Kunst-
händler, Firmeninhaber und Angestellte sowie Arbeits-
kollegen und Nachbarn. 
Die Restitution des Eigentums nach dem Ende des 
Zweiten Weltkriegs war für die Berechtigten schmerzvoll, 
das Ergebnis selten befriedigend. Oft mussten sie die 
Verfolgung erneut durchleben. Häufig waren ihre Ver-
handlungspartner die Täter, die ihre eigene Rolle im 
Raubgeschehen verharmlosten, im Extremfall sogar 
Beweismaterial zurückhielten oder die Berechtigten 
schlichtweg anlogen. 
An Beispielen überwiegend aus Schwaben, darunter aus 
Augsburg und Memmingen, werden in diesem Band 
solche Raubszenarien und die Restitution vorgestellt. 
Akteure werden benannt, Abläufe rekonstruiert, darüber 
hinaus wird die Quellenlage für die Raub- und Resti-
tutionsforschung in Bayerisch-Schwaben vorgestellt. 
Für die digitale Buchvorstellung konnte Frau PD Dr. 
Martina Steber, Institut für Zeitgeschichte München-
Berlin, gewonnen werden. Dr. Ludwig Spaenle, der 
Antisemitismusbeauftragte der Bayerischen Staats-
regierung, und Alexander Mazo, der Präsident der 
Israelitischen Kultusgemeinde Schwaben Augsburg, 
sprechen Grußworte. Über die Webseite der 
Schwabenakademie Irsee (www.schwabenakademie.de) 
kann diese virtuelle Veranstaltung als Film angesehen 
werden. 
Ausplünderung der Juden während des National-
sozialismus und der Kampf um Entschädigung. Irseer 
Schriften: Studien zur Kultur- Wirtschafts- und Mentali-
tätsgeschichte, NF Bd. 14, hrsg. von Peter Fassl, UVK 
Verlagsgesellschaft Konstanz 2020, 391 S., E-Book 
(ISBN 978-3-7398-8103-4) 39,20 €, Druckfassung (ISBN 
978-3-7398-3103-9) 49,00 € 
 

Eine Reise durch Bayern 
Irsee ist eine Station auf der Reise durch Bayern, die Dr. 
Katharina Weigand (Ludwig-Maximilians-Universität 
München) in ihrem neuen Buch unternimmt. Der Reise-
führer bietet 23 Routen quer durch die Jahrhunderte der 
bayerischen Geschichte. Das Spektrum der Zeitreisen 
führt zu Orten der politischen Geschichte, über die 
Wirtschafts-, Kirchen- und Kulturgeschichte bis hin zu 
Stätten der Bildungs- und der Erinnerungspolitik. 
 
 
 
 

Dr. Weigand leitet an der Schwabenakademie Irsee seit 
über zwei Jahrzehnten gut besuchte Seminare über 
Themen der bayerischen Geschichte. Sie versteht sich 
glänzend darauf, neueste Erkenntnisse der Geschichts-
wissenschaft einem breiten Publikum auf allgemein 
verständliche und unterhaltsame Weise zu vermitteln. 
Lange Jahre organisierte Weigand die Bavaristische 
Ringvorlesung, die an der Münchner Universität im stets 
überfüllten Auditorium Maximum geradezu Kult war. Die 
Vorträge wurden auf ARD Alpha ausgestrahlt. Weigands 
„Reise durch Bayern“ bildete den Abschluss dieser 
Vorlesungsreihe. 
Ebenso wie Katharina Weigand gehört die Hälfte der 
Autoren des Buchs zu den Referenten der Schwaben-
akademie. Mit Augsburg (Regina Dauser), Dillingen (Rolf 
Kießling), Irsee (Markwart Herzog) und Nördlingen 
(Wilfried Sponsel) ist Bayerisch-Schwaben darin ver-
treten. 
Eine Reise durch Bayern. Bavaristische Ringvorlesung, 
hrsg. von Katharina Weigand, 548 S., utzverlag GmbH, 
München 2020, ISBN 978-3-8316-4859-7, 39,00 € 
 

Dr. Markwart Herzog, Schwabenakademie Irsee, Direktor 
 

 

* * * Kloster Irsee * * * 
 

Neue Küferei  
Ende November konnte unser Erweiterungsbau „Küferei“ 
an Bezirkstagspräsident Martin Sailer und den Irsee-
Werkausschuss des Bezirks Schwaben übergeben wer-
den. Über dem 200 qm großen, teilbaren Konferenzraum 
„Gartensaal“ schließen sich im Erdgeschoss ein großes 
Foyer und eine Ausgabeküche an. Im Untergeschoss 
sind Garderobe, WC-Anlagen und Regenerationsküche 
untergebracht, in zwei Obergeschossen befinden sich 
acht Doppel-, sieben Einzel- und vier barrierefreie Zim-
mer, die entweder einen Blick auf die Gartenfassade des 
Klosters ermöglichen oder Aussicht auf den idyllischen 
Klosterweiher bieten. Da Corona bedingt weder ein Tag 
der offenen Tür noch eine Eröffnungsfeier möglich sind, 
hat das Schwäbische Bildungszentrum eine Broschüre 
aufgelegt, die auf 64 Seiten mit 85 Fotografien und farbi-
gen Planzeichnungen aufwartet. In der Publikation be-
richten Archäologen, Geologen und Historiker über Be-
funde und Geschichte des Baugrunds. Die beteiligten In-
nen-, Landschafts- und planenden Architekten erläutern 
die Leitideen des neuen Bauwerks und seine Einbettung 
in das denkmalgeschützte Ensemble von Kloster Irsee. 
Die großformatige Broschüre (27 x 37 cm) „Die neue Kü-
ferei von Kloster Irsee“ (ISBN 978-3-9821217-2-7) kann 
über den Grizeto-Verlag bezogen oder an der Rezeption 
von Kloster Irsee zum Preis von € 6,00 erworben werden. 
 

Irseer Blätter  
Gemeinsam mit der Geschichtswerkstatt (Christian Stro-
bel) hat das Schwäbische Bildungszentrum die vierte 
Nummer der „Irseer Blätter zur Geschichte von Markt und 
Kloster Irsee“ herausgegeben. Darin berichten zwei ge-
bürtige Irseer (Max Starkmann, heute: Kaufbeuren, und 
Thomas Glowatzki, heute: Cork/Irland) über ihre Erinne-
rungen an das Leben im Markt Irsee in der unmittelbaren 
Nachkriegszeit. Georg Wawrzik (seit 1945 in Irsee le-
bend) erzählt vom Bereich der ehemaligen Anstalt bis zu 
deren Schließung 1972.  
 
 
 

http://www.schwabenakademie.de/


Die drei Beiträge, die von 30 zeitgenössischen s/w-Abbil-
dungen begleitet werden, „lassen uns an geradezu ge-
genläufigen Sichtweisen auf das damalige Leben im 
Markt Irsee teilhaben“, schreibt Bürgermeister Andreas 
Lieb in seinem Geleitwort: „Sie reichen vom dankbaren 
Rückblick auf ‚eine schöne Zeit voll bunter Erinnerungen‘ 
bis zum erschütternden Bericht ‚Im Unterdorf war der 
dunkle Schatten‘“. Als Herausgeber freuen wir uns, drei 
so unterschiedliche aber allesamt überaus lebendig er-
zählte „Dorfgeschichten“ veröffentlichen zu können. Die 
online-Fassung der Hefte können Sie abrufen unter der 
Homepage des Marktes Irsee www.irsee.de/tourismus-
kultur-und-freizeittipps/irsee-das-dorf/dorf-geschichte 
bzw. des Schwäbischen Bildungszentrums  
www.kloster-irsee.de/bildung-kultur/irseer-blaetter.  
Bürgermeister und Marktgemeinderat danken wir für die 
Übernahme der Druckkosten, so dass jeder Irseer Haus-
halt ein Exemplar kostenfrei als Beilage dieses Mittei-
lungsblattes erhält. Wir können Sie nur ermutigen, der 
Geschichtswerkstatt auch Ihre verschriftlichen Erinnerun-
gen und historisches Fotomaterial (das wir gerne digitali-
sieren) zur Verfügung zu stellen. Trauen Sie sich!  
 

Jubiläumsjahr 2021 
Im kommenden Jahr erinnern 
wir an die Eröffnung von Kloster 
Irsee als Tagungs-, Bildungs- 
und Kulturzentrum des Bezirks 
Schwaben im Sommer 1981. 
Wir begehen dieses 40. Jubi-
läum zusammen mit dem 150. 
Geburtstag der Freiwilligen 

Feuerwehr Irsee. Das Jubiläumsprogramm finden Sie 
beigefügt. Wir hoffen, dass uns Corona keinen Strich 
durch die Rechnung macht und laden Sie heute bereits 
ein, unsere großen wie kleinen Jubiläumsveranstaltun-
gen mit uns gemeinsam zu feiern! Die Veranstaltungen 
werden kurzfristig über unsere Homepage (www.kloster-
irsee.de/bildung-kultur/veranstaltungen) und die Tages-
presse angekündigt. 
 

Dr. Stefan Raueiser 
Leiter des Schwäbischen Bildungszentrums und des Bildungswerks  
Irsee 
 

 

* * * Landkreis Ostallgäu * * * 
 

Schließung der Grüngut-Container 
Die Container für Grüngut an den Wertstoffhöfen und die 
zentralen Sammelstellen für Gartenabfälle im Landkreis 
sind seit dem 16. Dezember 2020 geschlossen. 
Während der Wintermonate können an folgenden Sam-
melstellen Grünabfälle abgegeben werden: 
Germaringen-Ketterschwang 
Samstag: von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Für Kleinmengen bis zu max. ¼ m³ an folgenden Einrich-
tungen: 

- AEZ Marktoberdorf 
- Wertstoffhof Oberostendorf (bei der Deponie) 

Grundsätzlich gilt seit ein paar Jahren, dass die Sammel-
stellen für Gartenabfälle und die Grüngutcontainer an 
den Wertstoffhöfen vom 1. März bis 15. Dezember geöff-
net sind. Alle Termine/Öffnungszeiten können über 
www.ostallgaeu.de/abfallwirtschaft oder über die Abfall-
App abgerufen werden. 
 

Wertstoffhöfe haben auch während des 
Lockdowns geöffnet 
Auch wenn ab Mittwoch, 16.12.2020, wieder verschärf-
tere Maßnahmen gelten, ist die Sicherstellung der öffent-
lichen Infrastrukturen weiterhin zu gewährleisten. Hierzu 
zählt auch die Abfallentsorgung und damit der Betrieb der 
Wertstoffhöfe im Landkreis Ostallgäu. Diese bleiben der-
zeit wie gewohnt geöffnet. Bitte begrenzen Sie die Fahr-
ten zum Wertstoffhof jedoch auf ein notwendiges Maß 
und gestalten Sie diese so kurz wie möglich. Bitte beach-
ten Sie unbedingt die Hygienemaßnahmen (Mund-Na-
sen-Schutz, Abstandsgebot).  
 
 
 

 
 
 

Das Polizeipräsidium Schwaben Süd/West  
informiert 
 

Betrüger machen trotz Lockdown keine Pause 
„Hallo Oma, ich bin’s...“, „Hier spricht Hauptkommissar 
Wagner…“, „Herzlichen Glückwunsch - Sie haben ge-
wonnen!“ Mit solchen oder ähnlichen Einleitungen versu-
chen Betrüger immer wieder, ältere Menschen zu ködern, 
um an ihr Geld und ihre Wertsachen zu gelangen. Wäh-
rend den Seniorenberatern, die im Auftrag des Polizei-
präsidiums Schwaben Süd/West Präventiv-Vorträge hal-
ten, in Corona-Zeiten die Hände gebunden sind, nutzen 
die Gauner sogar bewusst die Pandemie für ihre Betrü-
gereien. 
 

Aus sogenannten Callcentern, die in der Regel im Aus-
land betrieben werden, werden gezielt ältere Menschen 
angerufen, um sie mit den oftmals bekannten Maschen 
wie etwa dem Enkeltrick, den falschen Polizeibeamten   
oder falschen Gewinnversprechen übers Ohr zu hauen. 
Um potenzielle Opfer zu finden, durchforsten die Betrü-
ger alte Telefonbücher, Telefon-CDs oder besorgen sich 
Einwohnerverzeichnisse und suchen darin nach alten, 
kaum noch vorhandenen Vornamen. 
 

Geschickt horchen die Anrufer, die rhetorisch äußerst gut 
geschult sind, in bestem Deutsch die potenziellen Opfer 
aus. Für die Täter ist es wichtig zu wissen, ob die Ange-
rufenen allein sind; sie können keine Zeugen brauchen. 
Und eine einzelne Person ist leichter zu manipulieren als 
mehrere Personen, die sich absprechen können. Dane-
ben wird ausgeforscht, ob Geld oder Wertsachen über-
haupt vorhanden sind. 
 

So werden sich dann Enkel melden, die in eine Notlage 
geraten sind und dringend Geld brauchen. Oder ein über-
zeugend klingender „Polizeibeamter“ erzählt eine Schau-
ergeschichte über eine festgenommene Einbrecher-
bande, von der allerdings zwei Mitglieder entkommen 
sind, die nun bei dem oder der Angerufenen einbrechen 
wollen. Auch hier wird ausgeforscht, ob Geld und Wert-
sachen vorhanden sind, die dann an Abholer (ebenfalls 
angebliche Polizisten) übergeben werden sollen. Auf 
dem Telefondisplay erscheinen die Ortsvorwahl und die 
110. 
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Ein weiteres Betätigungsfeld der Betrüger sind die fal-
schen Gewinnversprechen. Es meldet sich meist ein „An-
walt“ oder ein „Notar“, der eine größere Gewinnsumme in 
Aussicht stellt, die aber nur ausgezahlt werden kann, 
wenn angefallene Gebühren beglichen werden. Diese 
sollen in der Regel über Transferdienstleister wie Wes-
tern Union bezahlt werden. Teilweise müssen die Opfer 
Wertkarten und Ähnliches übers Internet kaufen. Die frei-
gegebenen Nummern werden dann den Betrügern mit-
geteilt, die sofort die Wertkarten einlösen. In allen Fällen 
ist das bezahlte Geld in der Regel verloren. 
 
Neben diesen (häufigsten) Betrügereien melden sich ver-
mehrt angebliche Mitarbeiter des Software-Giganten 
Microsoft, die den Opfern vorgaukeln, dass sich zum Bei-
spiel ein Virus in den Tiefen des Programms eingenistet 
habe und sie mittels Fernwartung diesen entfernen kön-
nen. Das Ziel der Gauner ist in diesem Fall der Zugang 
zum Computer, um Zugangsdaten, PINs und Passwörter 
auszuspähen. 
 
Auch wenn sich die Schlagzeilen in der Tageszeitung 
häufen, dass Senioren nicht auf Anrufer hereingefallen 
sind, ist die Anzahl der erfolgreichen Betrugsversuche 
immer noch erheblich zu groß. Jedes einzelne Opfer ist 
eines zu viel. So ist einem Zeitungsbericht vom 22. Okto-
ber zufolge im Bereich des hiesigen Polizeipräsidiums 
Schwaben Süd/West allein durch falsche Polizeibeamte 
ein Schaden von 340.000 Euro entstanden. 
 
Damit möglichst niemand auf die Betrüger hereinfällt, hält 
die Polizei ein paar Tipps parat, unter anderem diese: 
 
- Geben Sie keine Informationen am Telefon preis - 

auch keine Namen 
- Die Polizei wird Sie niemals unter 110 anrufen 
- Übergeben Sie kein Geld oder Wertgegenstände an 

Fremde 
- Bewahren Sie gesundes Misstrauen 
- Rufen Sie im Zweifelsfall die Polizei unter 110 an 
- Melden Sie Betrugsversuche bei Ihrer Polizeidienst-

stelle. 
- Reden Sie mit Ihren Angehörigen über das Thema, 

machen Sie Eltern und Großeltern darauf aufmerk-
sam. 

 
Polizeipräsidium Schwaben Süd/West / Seniorenberater) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fundamt 
Im Markt Irsee sind untenstehende Gegenstände neu ge-
funden worden (weitere siehe Internet):  

Brille (Nr. 1081) 
Fundzeit: 09.12.2020 
Fundort: Irsee, Fußweg Mühlstraße/Maxau 

Mütze und Handschuhe (Nr. 1080) 
Fundzeit: 13.11.2020 
Fundort: Irsee, am Biomarkt 

Briefkastenschlüssel (Nr. 1079) 
Fundzeit: 15.11.2020 
Fundort: Irsee, Oberes Dorf, Spielplatz 

Kette (Nr. 1068-1072) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Armbanduhr (Nr. 1067) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Digitaluhr (Nr. 1064-1066) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Schlüssel für Fahrradschloss (Nr. 1063) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Schlüssel (Nr. 1054 -1062) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Brille (Nr. 1047 / 1051-1053) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Kinderbadehose (Nr. 1050) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Kinder Flip-Flops (Nr. 1049) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Damenuhr (Nr. 1048) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Fahrradschlüssel (Nr. 1046) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

großer Geldbeutel (Nr. 1045) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Taucherbrille (Nr. 1044) 
Fundzeit: unbekannt 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Schlüsselbund (Nr. 1039) 
Fundzeit: 11.08.2020 
Fundort: Irsee, Oggenrieder Weiher 

Reiseatlas (Nr. 1038) 
Fundzeit: 08.08.2020 
Fundort: Irsee, Feld zw. Hochstraße und Langweg 

Fahrrad (Nr. 1035) 
Fundzeit: 01.Mai 2020 
Fundort: Irsee, Kellergasse 24 in der Wiese 

 
 
 
 
 
 
 
 



Veranstaltungskalender Markt Irsee 
 

 
 

 

Dezember 2020 
 

24.12.20, Christmetten in der Klosterkirche 
Beginn: 16:30 Uhr und 19.00 Uhr 
Besuch nur nach vorheriger Anmeldung im Pfarramt 

26.12.20, Stephanus-Feier 
Beginn: 18:00 Uhr, Klosterkirche Peter und Paul 

Veranstalter: Förderverein St. Stephan e. V.  

28.12.20, Blutspenden in Irsee 
von 16:00 Uhr bis 20:00 Uhr in der bewegten Pause der 
Grundschule Irsee 
Veranstalter: Bayer. Rotes Kreuz und Turnverein Irsee 

Januar 2021 
 

27.01.21, Start Computer-Kurse für Senioren 
Beginn: 18:00 Uhr im Bürgerhaus  
Veranstalter: Arbeitskreis „Lebendiges Irsee“ 

30.01.21, Schlafen Fische? 
Gastspiel des Landestheaters Schwaben 
Beginn: 18:00 Uhr, Kloster Irsee - Gartensaal 
 

Februar 2021 
 

11.02.21, Nachmittagstreff - Fasching 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 
 

März 2021 
 

01.03.21, Nachmittagstreff 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

05.03.21, Weltgebetstag der Frauen (19:15 Uhr) 
anschl. Jahreshauptversammlung im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

10.03.21, Buchpräsentation "Die Behandlungsme-
thoden in der Kreis-Irrenanstalt Irsee 1849–1876" |  
Erschienen im Grizeto Verlag, Irsee, Preis: 13,80 € 
Veranstaltungsort: Bezirkskrankenhaus Kaufbeuren 
Veranstalter: Bildungswerk Irsee 

28.03.21, Osterbasar mit Kaffee und Kuchen 
von 11:00 bis 17:00 Uhr im Bürgerhaus 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 
 

April 2021 
 

12.04.21, Nachmittagstreff 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 
 

Mai 2021 
 

13. – 16.05.21, Besuch aus Montsûrs 
Veranstalter: Partnerschaftsverein Irsee/Montsûrs 
 

Juni 2021 
 

26./27.06.21, Töpfer- und Kunsthandwerkermarkt 
 
 
 

Juli 2021 
 

03./04.07.21, Seefest am Oggenrieder Weiher 

Veranstalter: Musikverein Irsee e. V. 

17.07.21, Bürgerfest im Klostergarten 
von 18:00 Uhr bis 23:00 Uhr 
Veranstalter: Schwäbisches Bildungszentrum Irsee 

18.07.20, Festgottesdienst 150 Jahre Freiwillige  
Feuerwehr mit anschl. historischem Fahrzeugkorso 
durchs Dorf und Frühschoppen im Klostergarten 
Beginn: 10:15 Uhr 

24./25.07.20, Irseer Gartentage in Kloster Irsee  
(Prälatengarten), jeweils von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Veranstalter: Fetzer GmbH, Immenstadt, Eintritt: 5.00 € 
 

Oktober 2021 
 

11.10.21, Nachmittagstreff 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 
 

November 2021 
 

09.11.21, Nachmittagstreff 
Beginn: 14:00 Uhr im Bürgerhaus (Musiksaal) 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

21.11.21, Adventbasar im Bürgerhaus 
Beginn: 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen 
Veranstalter: Kath. Frauenbund Irsee e. V. 

 
immer aktuell im Internet unter www.irsee.de  
Diese Termine wurden in der Vereinsrunde benannt und sind 
möglicherweise nicht vollständig. 
 
 
 
 

 
Pflegeberatung:  

Dienstag von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (alle 2 Wochen) 
in Irsee, Meinrad-Spieß-Platz 2, Seiteneingang der  
ehemaligen Raiffeisenbank 
Veranstalter: Leben & Pflegen daheim 
Telefonische Auskünfte: Andrea Schnellhammer  
Tel. 08341/9348809 
 
 

 
 

Biomarkt - jeden Freitag 
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Veranstalter: Biomarkt Irsee e.V. 
Nähere Informationen unter 
www.biomarkt-irsee.de 
 

 
 

https://www.google.com/url?q=http%3A%2F%2Fwww.biomarkt-irsee.de&sa=D&ust=1594025088163000&usg=AOvVaw1UJYJhF63PHyYyDdArizPF


kloster irsee jubiläumsprogramm
Stand: 19.11.2020 / sr

30.01.2021, 18.00 Uhr

Schlafen Fische ?
Gastspiel des Landestheaters Schwaben im neuen Gartensaal von Kloster Irsee 

Februar 2021

Rückkehr der Bücher 
Vernissage zur Präsentation von Teilen der Handbibliothek  
von Abt Honorius Grieninger

10.03.2021, 18.00 Uhr 

Die Behandlungsmethoden in der Kreis-Irrenanstalt Irsee  
in der Mitte des 19. Jahrhunderts
Buchpräsentation im BKH Kaufbeuren 

13.03.2021 – 23.05.2021 

Einsichten und Einblicke
Irseer KABINETT Stücke mit Arbeiten von Christian Rudolph 

23.04.2021 – 25.04.2021 

informieren – gedenken – bilden
Frühjahrstagung des Arbeitskreises zur Erforschung der  
nationalsozialistischen „Euthanasie“ und Zwangssterilisation 

Mai 2021

Tonkunst Schletterer 95
Eine liturgische Handschrift aus Kloster Irsee in der Staats- und Stadtbibliothek Augsburg 

10.06.2021 – 08.07.2021

Psychische Erkrankungen im Blick
Eine Ausstellung von Herlinde Koelbl und Leonhard Schilbach  
in Kooperation mit dem Ausstellungsort f3-freiraum für fotografie und der DGPPN 



17.07.2021, 18.00 Uhr

Bürgerfest des Bezirkstagspräsidenten im Klostergarten 

18.07.2021, 10.15 Uhr

Festgottesdienst 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Irsee in der ehem. Klosterkirche,  
anschließend Corso historischer Feuerwehrfahrzeuge durch den Markt Irsee,  
dann Frühschoppen im Klostergarten 

24.07.2021 - 25.07.2021, jeweils 10.00 bis 18.00 Uhr  

Irseer Gartentage
Produkte und Dienstleistungen für die neue Gartensaison

01.11.2021, 16.30 Uhr

Lichter gegen das Vergessen 
Gedenkveranstaltung für die Irseer Opfer der NS-„Euthanasie“

40 Jahre Schwäbisches Bildungszentrum –
150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Irsee




